
 
 

Ausfüllhilfe zum Beihilfeantrag 

Dieses Merkblatt dient als Ausfüllhilfe für den Beihilfeantrag. Die nummerierten Erläute-

rungen erhalten Hinweise zum korrekten Ausfüllen der mit diesen Ziffern gekennzeich-

neten Felder. 

1 Die siebenstellige Personalnummer ist immer anzugeben. Sie ermöglicht eine kor-

rekte Zuordnung. Sie finden Ihre Personalnummer u. a. auf der Bezügeabrechnung. 

Beachten Sie hierbei, dass sich die Personalnummer z. B. beim Wechsel vom aktiven 

Dienst in die Versorgung ändert. Es ist stets die aktuelle Personalnummer anzuge-

ben. 

2 Die Angaben zum Antragssteller sind immer auszufüllen. Sie dienen zum Abgleich 

vorhandener Daten und einer möglichen Kontaktaufnahme, insofern Fragen auf-

kommen oder Unterlagen angefordert werden müssen. 

3 Die Beihilfe wird grundsätzlich auf das Konto gezahlt, auf das auch die Bezüge über-

wiesen werden. In diesem Fall genügt es, wenn das entsprechende Feld angekreuzt 

wird. Wünschen Sie eine Überweisung auf ein anderes Konto, geben Sie die not-

wendigen Kontodaten und den Kontoinhaber bitte in der entsprechenden Spalte an. 

Achtung! Dies ist bei jedem Antrag erneut notwendig, da ohne weitere Angabe die 

Überweisung auf das Konto erfolgt, auf welches die Bezüge gezahlt werden. 

4 Angaben zum Familienstand sind nur bei erstmaliger Antragsstellung oder insofern 

Änderungen eingetreten sind, auszufüllen. Hierbei ist zu beachten, dass wenn der 

Gesamtbetrag der Einkünfte des/der Ehe- oder Lebenspartners(in) im Kalenderjahr 

vor der Antragsstellung 12.000 € übersteigt, zu dessen Aufwendungen eine Beihilfe 

nicht gewährt werden kann. Aus diesem Grund ist einmal jährlich der Einkommens-

steuerbescheid als Nachweis über die Höhe der Einkünfte einzureichen. 

5 Zu den Punkten 4 – 7 des Antrags sind nur Angaben zu tätigen, insofern es sich um 

einen Erstantrag handelt oder Änderungen eingetreten sind. Das Versicherungsver-

hältnis ist bei Erstantrag oder Änderungen mit einem aktuellen Versicherungsnach-

weis zu belegen. 

6 Angaben zu den Punkten 8 - 10 des Antrages sind nur zu tätigen, insofern die ent-

sprechenden Aufwendungen geltend gemacht werden sollen. 

7 Der Antrag muss zur weiteren Verarbeitung zwingend mit einer Unterschrift verse-

hen werden. Bevollmächtige benötigen eine entsprechende Vollmacht (LINK). 

8 Bitte tragen Sie hier die entstandenen Aufwendungen geordnet nach Antragssteller 

(A), Ehe-/Lebenspartner (E) und bei Kindern der Vorname sowie die einzelnen Rech-

nungsbeträge und die Gesamtsumme der Aufwendungen ein. 
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